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ngegangen iſt eine Novelle zum UnterſtützungswohnfſitzDwaeg an Werelhang wird mit dem die Kolonialgebiete be

treffenden Theile des Auswärtigen Amtes und mit dem Etat der
Schutzgebiete Kamerun Togo und Südweſtafrika fortgeſetzt

Abg Samhammer freiſ Vor einigen Wochen hatte ich das
Vergnügen zwei Freunde zu ſprechen die ſeit 20 Jahren
Faktoreien in Südweſt Afrika betreiben Sie beurtheilen die
Perſonen die in der Kolonialpolitik thätig ſind milde das
Syſtem ſehr ungünſtig denn es ſchädige den Handel Als 1884
die Kolonialpolitik ins Leben gerufen wurde hat ſich Fürſt

Bismarck prrichr mit den Kaufleuten berathen Man mußte ſich
an Vorbilder anlehnen aber die damaligen Verhandlungen
führten zu keinem Reſultate Man beging den Fehler Leute
nach Afrika zu ſchicken die die dortigen Verhältniſſe nicht
kannten anſtatt auf die zurückzugreifen die dort anſäſſig
waren Man hätte eine Notabelnvertretung ſchaffen ſollen
So aber hat man dieſe Leute derart geſchädigt und hat
das dort anſäſſige eingeborene Volk mit Unduldſamkeit
behandelt Die Notabeln hätten als Beirath der Kommiſſare
fungiren müſſen Der Verkehr nach dem Jnnern iſt
erſchwert worden Zu gleicher Zeit wo unſere Truppen Streif
züge ins 3 unternahmen war es möglich daß eine unſerer
Handelsgeſellſchaften den Poſtverkehr nach dem Jnnern friedlich
aufrecht erhalten konnte Man glaubt man habe in Afrika herren
loſes Gut vor ſich während doch jeder Baum und Strauch ſeinen
Beſitzer hat Jn der Rechtſprechung ſind große Fehler vorgekom
men z B im Falle Hendel Geht man denn nach Afrika um ſich
einſperren zu laſſen das kann man hier bequemer haben Heiter
keit Ebenſo verhält es ſich mit der Preßfreiheit Jn Afrika
giebt es aber ein Recht und zwar ein traditionelles Nach Afrika
kommen aber Leute die nach unſerem Recht richten Jn Südweſt
afrika müßte man ſo verfahren wie es die Kaufleute thun einen
Häuptling gewinnen und durch feine Vermittelung den Karawanen

handel in Schwung bringen Nun kommt aber das deutſche Reich
mit ſeinen büreaukratiſchen Einrichtungen und vernichtet mit
einem Schnitt die mühſam angeknüpfte Verbindung Die

militäriſche Organiſation nach dem Jnnern muß zurückgezogen
werden Die Nationen müſſen eingehen Andere Nationen haben
die Erfahrung längſt gemacht daß ein Negervolk nie Ordre
parirt auch wenn es unterworfen iſt Jch bitte Sie meinen
Rath zu beherzigen und nähere Fühlung mit den Sachverſtändigen
zu ſuchen welche das Anſehen des Deutſchen Reiches dort auf
recht erhalten Wenn Sie die Kolonialpolitik ſo fortführen

ſo iſt ſie nichts werth keinen Pfennig und keinen
roſchen
Direktor im Kolonialamt Dr Kayſer Gerade mit den Kauf

leuten in Kamerun ſind Verhandlungen im Sinne des Vorredners
geführt worden aber von denſelben abgelehnt worden Was der

Vorredner uns vorwirft iſt alles veraltet Seit zwei Jahren iſt
der Kolonialrath geſchaffen in dem alle Klagen vorgelegt werden
und nicht wird ausgeführt was die darin ſitzenden Notabeln nicht
gebilligt haben Fur Kamerun und Togo haben Handelskammern
beſtanden die aber ziemlich eingeſchlafen ſind Von fremden
Kaufleuten bekommen wir keine Klagen aus den Kolonien
ſondern nur von den deutſchen Es kann atſo nicht ſo
ſchlimm ſtehen Erſt durch unſere Verwaltung iſt der
Zuſtand der Rechtsloſigkeit in dem ſich der Neger den

Faktoreien egenüber befand aufgehoben worden Dieſogenannten Fattoriſten bleiben kaum 3 Jahre dort wäh
rend unſere Kommiſſare 6 Jahre dort bleiben alſo wohl mehr
Erfahrungen beſitzen Unſere Expeditionen ins Jnnere ſind nur
mit Zuſtimmung und Unterſtützung der deutſchen Kaufleute er

folgt Was den Fall Hendel betrifft ſo reklamirte der Gou
verneur eine Anzahl Kruneger für ſich da ſie für das Gouver
nement angeworben worden waren Für Herrn Hendel lag alſo
in keiner Weiſe eine Veranlaſſung vor ſich ſo gegen den Gou
verneur zu benehmen wie er es gethan hat Er iſt 3 Tage in

ſeiner e eingeſperrt geweſen und dann in die Wohnung
des Gefängnißmeiſters gebracht worden hat alſo nicht mit Negern
zuſammen geſeſſen Was die bureaukratiſche Verwaltung betrifft
ſo hat auch Herr Dr Zintgraf darüber geklagt aber der Gouver
neur Zimmerer iſt 6 Jahre in Kamerun geweſen und kennt die
Verhältniſſe dort beſſer Dr Zintgraf hat ſelbſt zugegeben daß er
einen fluchtartigen Rückzug hat antreten müſſen bei einer
Expedition Sein Verlangen nach Unterſtützung wurde er
üllt Nach einem vollen Jahre trafen von ihm
ie erſten Klagen und Beſchuldigungen gegen den Gouverneur

ein er beſchwerte ſich über die Verſagung von Unterſtützung
Der Vorwurf gegen den Gouverneur er habe Zintgraf im Stich
gelaſſen iſt geradezu frivol Eine zweite Beſchwerde Zintgraf s
über Verweigerung der Beſtrafung eines Negers mit 500 Peitſchen
ſchlägen iſt gleichfalls unbegründet denn der Gouverneur fand
die Zumuthung barbariſch und konnte auch nicht dem Anſinnen
entſprechen alle Deſerteure einſperren zu laſſen Die Deſertionen
ſind durch die Behandlung Zintgraf s verſchuldet worden Die
Valis haben ſich weder als Schutztruppe noch als Arbeiter be
währt und wir werden noch lange mit ihnen zu thun haben

Abg Vamberger freiſ Wir werden Anträge ſtellen auf
Abſetzung der für Kolonkälzwecke beſtimmten Poſitionen obwohl
wir von der Nutzloſigkeit der Kolonien überzeugt ſind

Trotz großer Opfer hat ſich die Kolonialpolitik nicht bewährt
Jch bin weit entfernt voreingenommen zu ſein n die Ver
waltung Afrika heißt nicht umſonſt der dunkle Welttheil Was
Herr Samhammer hier geſagt hat beſtimmt mich nicht einmal
der Regierung unrecht zu geben denn woher wollen wir
nnd ſelbſt die Kaufleute Erfahrungen hernehmen Auch
der Kolonialrath kann nicht viel helfen Selbſt Herr
Woermann war nur ber dort und wirklicheSachkenner ſitzen nicht darin Es erweckt doch eigenthümliche
Empfindungen wenn ein Mann wie Zinkgraf der jetzt die Reichs
regierung brüskirt 85,000 M Auslagen mit ſeiner Abenteuerluſt
verurſacht hat Jch bin nicht der Anſicht daß es Ehrenpflicht

Für Deutſchland iſt das durchzuführen was man angefangen hat
Aber für die Mehrheit des Reichstages iſt wohl dieſer Geſichts
punkt maßgebend Wir ſtehen nach wie vor auf dem Stand

punkte daß die deutſche Kolonialpolitik einem momentanen Jrr
thum enſprungen iſt und große Nachtheile für Deutſchland hat

Abg Graf Arnim Reichsp tritt für die Kolonialpolitik ein
bemerkt dem Vorredner daß derſelbe vom Miniſterſeſſel falls er
ihn einnähme vom Sturme der nationalen Entrüſtung hinweg
gefegt werden würde wenn er wie Hannibal Fiſcher einſt die
deutſche Flotte die deutſchen Kolonien verſteigern wollte

Abg Bamberger freiſ entgegnet er würde falls er Miniſter
wäre diejenigen die uns mit der Kolonialpolitik hereingeritten
hätten die Kolonialgeſellſchaften die uns heute mit ſchönen Redens
arten abſpeiſen dazu zwingen e zeigen was ſie könnten und ihre
Kolonialgelüſte aus eigener Taſche zu bezahlen

Auf eine Anfrage des Abg Mehnert erwidertDirektor Kayſer das Gerichtsverfahren für die Schutzgebiete
entſpreche der Konſulargerichtsbarkeit und es ſei dem Auswär
tigen Amte nichts davon bekannt daß der Gouverneur erklärt
habe gegen ſeine Entſcheidung gebe es keine Berufung Die
Zelle in der ſich Hendel befunden habe ſei nicht ſchlechter ge
weſen als in einem europäiſchen Gefängniß und luftig und
geräumig 8Die Etats für Kamerun und Togo werden bewilligt

Es ſog der Etat für Südweſt Afrika
Abg Graf Arnim Reichsp hält die Lage der ſüdweſt
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DamaralandKonzeſſion die dem engliſchen Kapitale zu großen
Einfluß eingeräumt häbe Der Bergbau ſei ansſichtsvoll und
deshalb ſeien die Intereſſen des Vaterlandes verletzt worden
Reichskanzler Graf v Caprivi Der Vorredner hat der Re
ierung den Vorwurf gemacht ſie habe bei Ertheilung der

amaralandkonzeſſion die Jntereſſen des Vaterlandes nicht ge
nügend gewahrt Das iſt ein Vorwurf von beſonderer Schwere
und wenn ein ſolcher Vorwurf gemacht wird dann ſollte man
erwarten daß ausreichende Motive dafür beigebracht würden
Solche Motive habe ich vermißt 30 habe mich wohl überzeugen
können daß die Geſellſchaft der der Vorredner angehört des
Glaubens iſt ihre Jntereſſen ſeien nicht hinreichend gewahrt
worden daß aber die Intereſſen des Vaterlandes vernachläſſigt
worden ſind das muß ich entſchieden beſtreiten

Der Vorredner verlangte daß man erſt hätte anſiedeln und
dann abwarten ſollen Jn dem Zuſtande des Abwartens ſind
wir aber nachgerade zehn Jahr Zuſtimmung Da dieſer
Zuſtand ohne Erfolg gehe iſt ſo bin ich geneigt geweſen
auch engliſches Kapital zuzulaſſen um aus Südweſt Afrika etwas
zu machen das des Schutzes Deutſchlands werth iſt Jch babe
der Konzeſſion zugeſtimmt da wir SüdweſtAfrika wohl halten
werden und halken müſſen aber auch zugleich der Ueberzeugung
ſind daß etwas da ſein muß woraus mit der Zeit die uns ver
urſachten Koſten wieder eingebracht werden

m vorigen Sommer traten Verhältniſſe ein die bisher
in der Oeffentlichkeit nicht beſprochen worden ſind und die zu

beſprechen auch kein Jntereſſe vorlag Auch heute werde ich
dieſe Angelegenheit mit Vorſicht behandeln Es kam da
mals einer der verdienteſten Offiziere Herr v Frangois zu
uns und in der Beſprechung mit ihm ſtellte ſich heraus daß auf
die Dauer der jetzige Zuſtand inſofern unhaltbar werden konnte
als die Möglichkeit nahe lag daß Hendrik Witboy dieſer Mann
halb Soldat halb Prophet r ſei ſich mit den Hereros zu
verſtändigen Wir hatten bis dahin mit einer geringen Truppe
in Südweſtafrika auskommen können weil wir die
Hendrik Witboy ausſpielen konnten manchmal auch Witboy gegen
die Hereros Wenn ſich beide verſtändigten dann würde die
Lage ſchwierig Es war Pflicht der Regierung dieſe Eventuaglität
ins Auge zu faſſen und Anſtalten zu treffen um den Gefahren
aus einer ſolchen Vereinigung entgegenzutreten Jch habe alſo
auf meine eigene Jnitiative und indem ich die Grenzen des Etats
überſchritt alles vorgenommen um die Gefahren zu mindern
Das erſte war daß wir Proviant Munition und Waffen nach
der Feſtung Windhock ſchafften Es iſt auch ein Ünterkunfts
raum geſchaffen worden für eine anſtändige Truppe um nicht
in Verlegenheit zu kommen wenn die kleine Schutztruppe ver
ſtärkt werden mußte Die Nachrichten über die Vereinigung der
Hereros mit Hendrik Witboy mehrten ſich derart daß ich
mich endlich zu einer Verſtärkung der Schutztruppe ent
ſchloß Zuerſt beabſichtigte ich nur eine Verſtärkung um
80 Mann Es hatte faſt ſchon die Einſchiffung dieſer
Truppe begonnen als die Nachricht eintraf daß die
Hereros ich will nicht ſagen Feindſeligkeiten aber doch
Dreiſtigkeiten gegen die Deutſchen ſich erlaubt hatten Darauf

ereros gegen

hin wurde auf meine Veranlaſſung von Sr Majeſtät dem Kaiſer
der Befehl gegeben eine weitere Verſtärkung der Schutztruppen

ſo daß nunmehr wenn das Schiff das jetzt aufſchwimmt in Südweſt Afrika landet wir über 250
Soldaten gebieten werden Das iſt wenig aber hinreichend um

vorzunehmen
dem Ocean

das zu halten was wir beſitzen und die Polizei auszuüben dami
Deutſche die ſich anſiedeln wollen geſchützt werden und auch
Engländer ſicher ſein können vor Jnſulten

Wir wollen unſere Herrſchaft befeſtigen und das behalten was
unter Zuſtimmung des deutſchen Volkes deutſch geworden iſt
Zu dieſen Maßregeln treten noch weitere nämlich eine Unter
ſuchung ob wir nicht an einer andern Stelle der Küſte als an

Wir glauben

i e Stelle am t Was nundie Ausſichten für Südweſtafrika betrifft ſo hat der Hauptmann
von François an der agrariſchen Leiſtungsfähigkeit deſſelben
Zweifel Wir geben aber uns der Hoffnung hin daß die Sied

der engliſchen Walfiſchbay würden landen können
eine ſolche Stelle am Swakopfluß gefunden zu haben

lungsgeſellſchaft imſtande ſein wird immer mehr Weiße heran
zuziehen Wir gehen langſam vorwärts aber ſtehen nicht ſtill

Erſchließung Südweſt Afrikas gemacht haben Ermuthigung und
Auregung zutheil werden zu laſſen Beifall

Abg Hammacher satl führt aus die Konzeſſion verletzte die
anterheg der deutſchen Geſellſchaft und der Reichskaſſe nament
lich durch das Privilegium des Eiſenbahnbaues an die engliſche
Geſellſchaft die zur Aufwendung von 400,000 M verpflichtet ſet
während die deutſche Geſellſchaft bereits das Dreifache auf
gewendet habe

Direktor Kayſer interpretirt den Vertrag mit der auf
e

Eiſenbahn Konzeſſion dieſer Geſellſchaft bedeute keineswegs ein
Monopol und die deutſche Geſellſchaft habe kein Recht auf das
Land beſeſſen wo jetzt Bergbau betrieben werde Die von der

bedeuteten keine
Gegenleiſtung für die Konzeſſion denn man könne vor Erzielung
eines größern Gewinnes eine Leiſtung nicht fordern Bei Hervor
bringung ſteuerbarer Objekte werde es nicht ſchwer ſein Steuern

Geſellſchaft der keinerlei Rechtsverletzung in ſich ſchließe

engliſchen Geſellſchaft gezahlten 200,000 M

zu erheben
Abg Hammacher natl behauptet daß nach dem Berggeſetze

von 1889 die Kolonialverwaltung gar nicht das Recht gehabt
habe die Ausbeutung des Bergbaues der engliſchen Geſellſchaft
zu überlaſſen

Darauf wird der Etat für Südweſtafrika bewilligt

tung

reien der Eingebornen Redner beklagt die Ertheilung der

und ich bitte Sie den Männern die ſich eine Aufgabe aus der A

S
e e
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Abg Sattler nall beklagt daß die von den Privatbahn
übernommenen Beamten hinter den ehemaligen Staatseiſenbahn
beamten zurückſtänden

Geh Rath Brefeld führt aus daß das nicht der Fall ſei
Auf eine Bitte des Abg Kahlke um Fürſorge für die Bahn

meſſter erklärt Geh Rath Lehnert die Finanzverwaltung müſſe
Je Anträge auf Gehaltsaufbeſſerung einzelner Beamtenklaſſen
ablehnen

a Friedberg nl verlangt Beſſerſtellung der Wagen
meiſter

Abg Schmieding nl macht auf die traurige Lage der Werk
ſtättenvorſteher aufmerkſam

Abg Brömel dfr weiſt darauf hin daß ſeine Klagen über
Ueberlaſtung der Beamten durch einen Erlaß der Verwaltung
nachträglich gerechtfertigt ſeien

entſprechendDie zum Etat eingelaufenen Petitionen werden
den Beſchlüſſen der Kommiſſion erledigt

Jm Titel Beſoldungen außeretatsmäßiger Beamten werden
auf Kommiſſionsantrag geſtrichen 500,000 Mk

Abg v Quaſt konſ bemängelt die außerordentliche Höhe
der Löhne für die Eiſenbahnarbeiter und verlangt daß die Be
hörden ſich nach dem ortsüblichen Tagelohn und der ortsüblichen
Arbeitszeit richteten

Miniſter Thielen Die Eiſenbahndirektionen ſind angewieſen
ſich fortlaufend über die Löhne in Landwirthſchaft und Jnduſtrie
zu unterrichten Sie ſind häufig genöthigt höhere Löhne zuzahlen weil ſie höhere Anſprüche ſtellen Ueber die Tohnfrage
ſind Berichte verlangt welche noch nicht vorliegen

Abg Brömel dfr ſpricht die Hoffnung aus daß die Eiſen
bahnverwaltung gegenüber dem weſtfä Kohlenſyndikat das
Intereſſe der Staatsfinanzen wahren wird falls Kohlenpreiſe
von dem Syndikat allzuhoch getrieben würden

Abg v TiedemannBomſt fk verlangt Einführung eines
höheren Fährgeldes für die Luxuszüge Berlin Frankfurt und
Köln Hildesheim

Miniſter Thielen erklärt es werde künftig ein Zuſchlag von
2 Mark für jede beliebige Strecke erhoben werden

Abg Graf Kanitz konſ glaubt über das Kohlenſyndikat noch
nicht urtheilen zu können weil ſein Statut noch nicht vor
liegeAbg Broemel bemerkt noch niemals ſei ein Ring in ſchärferer
Form beſchloſſen

Alsdann wird die Weiterberathung auf Donnerstag 11 Uhr
vertagt Außerdem Etat der Berg Hütten und Salinenver
waltung

Schluß 4 Uhr

Aſtronomiſche Erſcheinungen im März 1893
Die Sonne tritt am 20 in das Zeichen des Widders ſie ſteht

im Aequator wir haben Frühlings Tag und Nachtaleiche im
Kalender Frühlings Anfang und von da an nehmen die Tage
ſtetig zu bis zum 21 Juni Die erſten Spuren der Morgen
dämmerung erſcheinen Mitte r am Oſthorizonte früh
4 r letzte Lichtſchein am Weſthimmel erliſcht abends
gegen r
51 Min letztes Viertel am 10 abends 6 Uhr 2 Min
am 18 früh 5 Uhr 20 Min
am 20 abends 8 Uhr Abſtand 49,140 Meilen

Eintritt der Dunkelheit als

und ſelten vorkommende der Untergang des Planeten erfolgt am

die Sonne zu Am 14 abends 9 Uhr ſteht Merkur in größter
öſtlicher Jureeern der SonneVenus iſt noch Morgenſtern und hat rechtläufige Bewegung
in den Sternbildern Waſſermann und Fiſche ihre Aufgänge
erfolgen jedoch ſo kurz vor denen der Sonne daß ſie mit bloßen
ugen in der nicht mehr aufzufinden iſtAm 5 ſteht ſie in ihrer wahren Bahn am weiteſten von der

Sonne ab Entfernung von der Erde 33 Mill Meilen
Mars hat rechtläufige Bewegung in den Sternbildern Widder

und Stier in welch letzterem er zu Ende d M in die Nähe der
Plejaden kommt Da ſeine Bewegung nach nördlich gerichtet iſt
fallen ſeine Untergänge immer auf die Zeit gegen 11 Uhr nachts
und ſein Stand am Weſthimmel iſt ſo günſtig daß er in den
Abendſtunden gut geſehen werden kann ſeine Helligkeit iſt wegen
ſeiner zunehmenden Entfernung von der Erde 37 Mill Mellen
am 15 auf die der Sterne zweiter Größe herabgegangen

Jupiter bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde der Fiſche und
iſt nur noch die erſten Abendſtunden niedrig im Weſten zu ſehen
ſeine Untergänge liegen den Monat über zwiſchen 95 Uhr und
8 i Uhr abends Entfernung von der Erde 115 Mill Meilen

Saturn hat ſangſame rückläufige Bewegung im Sternbilde
der Jungfrau und verweilt die ganze Nacht hindurch über unſerem
Geſichtskreiſe v Anfang des Monats ereicht er ſeinen höchſten
Stand am Südhimmel früh bald nach 2 Uhr um die Mitte
gegen 1 Uhr früh zu Ende gegen Mitternacht am 28 nachts
11 Uhr ſteht er im Gegenſcheine zur Sonne Enfernung von
der Erde 172 Mill Meilen

Uranus den bloßen Augen in der Helligkeit eines Sternes
6 Größe erſcheinend hat rückläufige Bewegung im Sternbilde

Die Fortſetzung der Etatsdebatte wird auf Donnerstag der Waage wo er in 218 Grad gerader Aufſteigung und 14 Grad
1 Uhr vertagt Außerdem Poſtetat

Schluß 5 Uhr

Preufßziſcher Landtag
Gericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
42 Sitzung vom 1 März 1 Uhr

Die Berathung des EiſenbahnEtats wird fortgeſetzt
Sei Miefſz Ctr befürwortet Beſſerſtellung der techniſchen
Sekretäre

Abg Rickert df giebt der Hoffnung Ausdruck daß die Er
träge der Eiſenbahnen ſich beſſern damit die Wünſche der peti
tionirenden Eiſenbahnbeamten erfüllt werden könnten

Abg Frhr von Minnigerode rig meint die Beamten
W ſich bei der ſchlechten Finanzlage beſcheiden b

bg Graf Strachwitz Ctr beklagt ſich über den Wagen
mangel in Oberſchleſien

kehr durchaus bewältigt
nicht dauernde Maßregeln mögli
Bezügli
über die Stellung der Techniker erklärt der Miniſterſelbe die Stellung der Techniker durchaus Kagemat
Die Zugentgleiſung auf der löwenberger Brücke

ſind

der Schwelle herbeigeführt

u auch die
Verſchulden der Beamken ein negatives Reſultat ergeben

Auf eine Anfrage des
Regiernngskommiſſar es ſchwebten noch Verhandlungen über
die Regelung des Verhältntſſes zwiſchen Civil und Militär

habe

Kolonie außerordentlich günſtig und vermißt dieluskunft in der Denkſchrift über ſahnaßnen gegen die Räube
anwärtern

Miniſter Thielen Die Verwaltung hat obwohl in der letzten
Zeit die Kohlenförderung um 20 Prozent geſtiegen iſt den Ver

Außerdem beſtehen Erwägungen ob

des vom Abg Wallbrecht beigebrachten Materials
daß das
darſtelle

ei nach den ihm
jetzt bekannt gewordenen Mittheilungen durch einen Längsriß in

Bei dem Abſchreiten der Strecke ſei
die Schadhaftigkeit nicht entdeckt worden Die Staatsanwaltſchaft

nterſuchung eingeſtellt weil ſie in Bezug auf ein

Abg Brömel r erklärt ein

ſüdlicher Abweichung vom Aequator zu finden iſt Er wird nach
und nach immer länger ſichtbar am 1 geht er nachts kurz nach
11 Uhr auf am 15 um 10 Uhr und Ende März abends um
9 Uhr Kern von der Erde 2838/ Mill Meilen

Das Zodiakallicht iſt noch bis zum 18 zu beobachten und
tritt bei Abweſenheit von Mondſchein am Weſthimmel nach dem
Erlöſchen der Abenddämmerung hervor

Sternwarte Leipzig H Leppkfg
Handels und Verkehrs Nachrichten

In der Generalversammlung der Deutseh Oesterreiehbi
sohen Mannesmannröhren Werke wurde der mit 953,175 M
Betriebsverlust ausgehende Abschluss genehmigt Durch Hinzurechnun
der normalen Abschreibungen erhöht sich der Verlust auf 1,656,226 A
Nachdem die Patent Inferenten mit Vertrag vom 2 Febr vorbehaltlich
der Genehmigung einer ausserordentlichen Generalversammlung der
Gesellsehaft freiwillig 7 Alill M Aktien valutafrei zurückeedirs
haben beschloss die Generalversammlung auf Vorsehlag des Aufsichts
rathes obige 1,656,226 hieraus zu decken ferner Extra Abschreibungen
auf die Werke in Remscheid Bous und Komotau im Gesammtbetrage
von 5,100,000 M vorzunehmen bei der Berliner Centrale das Mobiliar
and Vtensilien Konto das Bibliothek Konto und das Musterzammlungs
Konto durch Abschreibung von 77,502 M auf je 1 A zu reduziren und
restliche 696,270 M einem Dispositionsfonds Konto zu ühberweisen Aus
dem Berichte des Vorstandes ist hervorzuheben dass die Umstände
welche den sehlechten Ausfall des Geschättsjahres 1891/92 herbeigeführt

theilweise noch in das laufende Gesehäftsjahr hineinreichen uud
der Vorstand glaubt günstigere Ergebnisso erst für 189914 in Aussicnt
Stellen zu dürſen Für die Geschätftsjahre 1592,93 1893/94 1891/95 ist
durch die Patent Inferenten in der bekannten Weise durch eventuello
Gession weiterer 2 Mill A Aktien Vorsorge getroffen worden

Pommersche Hypotheken Aktien Bauk In doer am23 Febr abgehaltenen Hauptversammlung wurde der Abaehluss go
nehmigt Entlastung ertheilt und die sofort zahlbaro Dividende aut
6 Proz bei einem Gewinnvortrage von 95 588 A festgesetet Die Bilaas
befindet sich im Anzeigentheile der heutigen Zeitung Die ansscheidenden
Mitglieder des Kuratoriums die Herren Bankier Albert Zehbappach
Justizrath Munckel und Bankäirektor Soh midt wurden wieder ge

haben

Die Aenderung der Lichtgeſtalten unſeres Mondes treten zu
folgenden Zeiten ein es iſt Vollmond am 2 nachmittags 4 Uhr

Neumond
Jn Erdferne befindet ſich der

Mond am 9 früh 1 Uhr Abſtand 54,540 Meilen in Erdnähe

Merkur bleibt bis nach der Mitte des Monats abends am
Weſthimmel ſichtbar wo er in nicht ſehr großer Höhe nach

glänzender weißer Stern zu finden
iſt Die jetzige Periode der Sichtbarkeit iſt eine ziemlich günſtige

8 abends gegen 7 Uhr am 15 kurz vor 8 Uhr hier iſt er am
längſten zu ſehen am 22 78/ Uhr von jetzt an eilt er raſch auf

e

h

h
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Die Versammlu nehmigte ferner die ans Anlass der zu erehe neuen arme n rorggheh Neuformulirung der
Statuten und beauftragte die Verwaltung mit Ausarbertung und PFest
etzung eines Reglements für den Beamten Peusions und
fonds der Angestellten Wie mitgetheilt wurde liegen die Geschäfte der
Bank günstig

All gemeiner Deutseher Versicheraungs Verein
zu Stuttgart Im Januar wurden 673 Schadenfälle dureh UVnfall an

meldet Von diesen hatten 3 den sofortigen Tod und 21 eine güänz
che oder theilweise Invalidität der Verletzten zur Folge Von den

Mitgliedern der Sterbekasse starben in diesem Aonat 592 Neu ab
geschlossen wurden im Januar 34383 Versicherungen

Luxemburg 28 Febr Die Regierung hat einen Gesetzvorschlag
veröffentlicht betreffend die Kon version der 4prozentigen An
leihen von 1859 und 1883 in Se prozentige Anleihen zu

ari mit 55 jähriger Rückzahlung Für die Anleihe von 1882 soll einePraitature Konversion stattſinden Trotzdem der Staatsrath die Vor

lage abgelehnt hat ist die Regisrung doch ermächtigt dieselbe bei der
Kammer einzubringen

Zahlungs Binstellungen

Amts J zNamen Wohnort s 55e gericht Se z SeS Oppenheim Ktm Berlin Berlin 25 2 5 13 3 6
H Rüdiger Co Fürth Fürth 24 2 30 3 10 3 4R W Hannesen Kfm Gelsen Gelsen

kirchen kirchen 25 2 29 3 22 3 12 4
Chr Kührt Handelsm Ichters

hausen Gotha 25 2 116 3 23 3 23 3
M Marcuse Kern Reppen z 24 2 20 3 28 3 28 3Fritz Buck Kkm Gardelegen Gardelegen 23 2 19 3 21 8 28 3
Hermann Kretzschmann Landsberg Landsberg

Kfwm a W a W 23 2 10 4 18 3 5F Steger Lohgerbermstr
und Lecderhdir Inhb d
Pa F F Steger Lüchow Lüchow 23 2 23 3 13 3 4A Grünebaum Kfm Alünchen München 23 2 15 3 20 3 29 3

Leop Feldmann Kfm Steinsfurth Sinsbeim 22 2 16 3 23 3 22 3
F Lampe Krüger Inh
F Lawmpe Kfm Stettin Stettin 23 2 15 4 22 3 25 4

Schiftsnachrichten
Bremen 25 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Elbe von New Vork kommend hat am
23 d Lizard passirt Baltimore von Brasilien kommend
ist am 23 d auf der Weser angekommen der Reichspostdampfer
Hohenstaufen von Australien kommend ist am 23 c in

Aden angekommen Mercedes nach Brasilien bestimmt hat
am 23 d Bahia passirt Ohio nach Brasilien bestimmt hat
am 23 d St Catherines Point passirt Leipzig hat am 24 ddie Reise von Vigo nach dem La Flate fortgesetzt Elbe hat am
24 d die Reise von Southampton nach Bremen fortgesetzt der
Reichspostdampfer Sachsen nach Ostasien bestimmwt ist am
24 d in Aden angekommen Fulda von Genua kommend hat
am 24 d Dover passirt Elbe am 15 d von New Vork ab
gegangen ist am 24 d in Southampton angekommen

Wanren und Produktenberlehte
Getreidse

Hawburg 1 März Weizen loco ruhig holsteinischer loco
neuer 152 156 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 139

134 russ loco ruhig Transito 108 nom Hafer ruhbig Gerste ruhig
Stettin 1 März Weizen behauptet loco 144 149,00 per April Mai

151,50 per MaiJuni 162,50 Roggen loco unverändert 123,00 125,05 per
April Mai 128 0 per Mai Funi 130,00 Pomm Hafer loco 133 188

Breslau 1 März Roggen per MAörz 130,00 per April Mai 132,00
per Mai Juni 133,00

Wien 3 März Weizen pr Frühjahr 7,53 Gd 7,5 Br per Herbst
7,69 Gd 7,72 Br Roggen per Frühjahr 6,57 Gd 6,60 Br per Dai
Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 5,95 Gd 5,98 Br

Pest 1 März Weizen loco ruhig per Frühjahr 7,35 Gd 7,37
Br per Herbst 7,49 Gd 7,51 Br Hafer per Frähjabr 5,54 Gd 5,53 Br

Amsterdam 1 März Weizen auf Termine fest pr März170 per Mai 174 Roggen loce geschäftslos do auf Termine sehr fest
per März 128 per Mai 126

London 28 Febr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 18 Febr bis 24 Febr Engl Weizen 3210 tremder 38,898 engl
Gerste 1778 fremde 16,455 engl Malzgerste 19,055 fremde engl
Hafer 1120 fremder 32,508 Qrts eng Mehl 17,621 fremdes 59,123
Sack und 25 Pass

New Vork 2e Febr Telegr Weizen Verschiffungen der letzten
Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 98,000 do nach Frankreich 16,000 do nach andern Häfen
des Kontinents 18,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 59,000 do nach andern Häfen des Kontinents 10,000 Qrts
z New VNork 4 Marz Telegr Anfangsbericht Weizen per Mai

ZucKer
Hamburg 1 März Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 850 Rendement neue Usance frei an Bord Hawburg
re 14,02 per Mai 14,17/, per Sept 14,30 per Dez 12,87

Hambaurg 1 März Schlussbericht Rüuben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
März 14,00 per Mai 14,25 Sept 14,30 per Dez 12,97 Ruhig

Hambu r J März Bericht der Hamb Firma Joswreh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März
14,02 per Aug 14,60 Behauptet

Paris 1 Härz Schlussbr Rohzucker behauptet 88, looo 32 25
232,50 Weisser Zucker weichend Nr 3 pr 150 kg per März
80,25 per April 40,50 per Mai Aug 41,00 per Okt Dez 26,75

London 1 Aärz 969,0 Javazucker Ioco 16 ruhbig Rüben Ron
zucker loco 14 rauhig

Antwerpen 28 Febr Sofort 35,00 Fres, März 35,25 Fres
April Juni 35,50 Fres

Kaffee
Hamburg 1 März Kaffee ruhig Umsatz Sack
Aamburg I März Vormittagsbr Kaffee Good average Saptos

pr März 85 pr Mai 822/, pr Sept 82, pr Dez 80 Ruhig
Hamburg 1 März Nachmittagsbericht Good average Santos

pr März 85 per Mai 82, pr Sept pr Dez 81 Ruhig
Hamburg 1 März abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Katfee good average Santos per Märs 84/, per Sept
62 per Dez 80 Lehauptet

Amsterdam 1 März Java Kaffee good ordinary 55
Hayre 1 März vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht äer Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Katfee good average Santos per
März 5,75 pr Mai 103,75 pr Sebt 102,00 Ruhig

Spiritus
Posen I Aarz Spiritus Ioco ohue Fass 50er 50,90 do 10eo

ohne Fass 0er 31,40 Still
Stettin 1 März Spiritus loco fester mit 70 M Konsumsteuer

32,70 per April Mai 32,60 per Aug Sept 74,60
Hamburg 1 März Spiritus loco rüng per März 23 Br

per März April 23 Br per April Mai 23 Br per Mai Jum 22 Br
Breslau 1 März Spiritus per 100 1 1060 ezel 50 M Ver

draucheubgaben per März 90,90 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
März 31,30 do do per April Mſai 32,39 do do per Mai Funi

J Nordhausen 1 März Privatuotirung Branntwein 4590 pe
100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,50 61,50 4 I desgl 54,50 56,50 M

Pa ris 1 März Spiritus rühiz per März 37,50 per April 47,50
per Mai Aug 47,50 per Sept Dez a8,50

Petroleum
Btettin 1 März Loco 10 25
Bremen 1 März Börsen Sehluss Bericht Ratfinirtes Petroleum

e Notiruug der Bremer Petroleum Börse Fasszollkrei Fester

Hawmburg 1 März Petroleum loco ſest Standard white loco6,20 Br per Aug Dez 5,15 Br
Antwerpen 1 März Sehluss Berieht Raffinirtes Type weiss

loco 12 bez und Br pr März 125 Br per Apuil 12 Br per Sept
Dez 12 Br Fest

New Vork 1 März Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe
line certiſicates pr April 64

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlip 1 März Amtl Rüböl per 100 kg mit Faee Steigendek Cir Künäigungspreis J Loco mit Fass ohne Faus
per desen Monat 5 per April Mai 51,5 52,4 bez per Mai

Juni 51 4 bez per Sept Okt 51,8 52,5 bez
Ksölu 1 März Kühböl loco 56,50 pr Mai 68,70 per Okt 53,70
Stettin 1 März Kübol Joeo unverändert per Aprl Mas 01,50 per

Sept Okt 93,60
Breslau 1 März Rüböl pr März 55,00 pr April Mai 25, 0

Bremen 1 Asrr Sehmals Shafer Pf Wileox 99a n San g Bl 4 Bnrheweh re i März Rübdi unrerzeni matt loco 53
Pest 1 März Kohlraps per August Sept 11,60 Gd 11,70 BrP r Mürz 7 äirel pr März hob per April 60,00 pr

Mai A r Je t 2r o tera u 1 März Rüböl loco 28 per Mai 27, do per
Herbet 27

Prodauktenbörse zu New Torx
am 28 Febr Telegr

Rot her Winter weizen loco 78 Rother Weizen pr Febr
per März 76 per Mai 79 per Juli 81 Kaffee gRio Nr

7 18 Iow ord per März 17,60 per Mai 16,95 Zucker Fair re
fining Muscovados 3 Mais New pr Febr per März 61
r Mai 50, Menl Spring clears 2,65 Getreidetfracht I
ehmalz loco 18,00 do Rohe Bauothers 13,25 Rakk Pe

trole um Standard white in New Vork 5,30 do Standard white in
Philadelphia 5,25 Gd Rohes Petroleum in New Vork 50 do
Pipeline Certificates pr März 64 Stetig Baum wolle in New Vork
9 do in New Orleans 8 Kupfer 12,09 nom

Weizen eröffnete höher und war nur mässigen Bewegungen aus
esetzt Der verhältnissmässig grosse Umsatz wurde in der Haupt sache
urch Umtausch der fälligen Kontrakte gegen solche auf spätere Monate

erzielt Schluss stetig
Al ais war ohne jede besondere Anregung und blieben Preise daher

fast unverändert Schluss matt aber stetig

Produktenbörse zu Chicago
am 28 Febr Telegr

Weizen pr Febr 73, pr Mai 76 Mai s pr Febr 40/, Speck
short clear 10,59 Pork pr Febr 18,90

Leipziger Börse 1 März

Zt M Zt Al3 Sächs Rent Anl 8333 88,506 4 Afansf Gew 1882 500 898,600do 1008 68,500 a do 1879 98,600
3 do 500 68,500 4 do Em 1875 98,606Thlr 4 Lpe Stadtobl 1884 108,70039 Staatsanl 1855 100 94 100 do 1876 103,50B
490 do 1847 j500 31 Altb Landoblig 1000 100,506s do 67 kv 40 j500 100,650 s do do 5000 100,506
3 e Landrentenbr 500097,506

Die Nachbörse schlos matt auf Ablehnung des Prospektes
betreffend die Einführung der Breslauer elektrischen Strassenbahn
an der Berliner Börse Ablebhnungsgrund feblende Garantie für
ausreichende Rentabilität Banken ohne Erholung Montan
schwach Heimische Bahnen nachgebend Ponds bebauptet
Russennoten schwach Am Kassamarkt waren höber 3proz
Reichsanleihe 3proz Konsols Berliner Handels Gesellschaft
Darmstädter Bank Diskonto Ges Krefeld Uerdinger Eisenbahn
Eutin Lübeck Frankfurter Güterbahn Niederwaldbahn Werra
bahn Anilinfabrik Flöther Maschinen Abrens Brauerei All

emeine Elektrizitäts Ges Berlin Anbalter Maschinen Berliner
eustadt Deutsche Asphalt Eckert Elberfelder Farben

Gaggenauer Eisenwerke Lichterfelder Bauverein Hein Lehmann
Loewe u Co Nordd Lloyd Passage Aktien Pommersche
Maschinen Hannoversche Maschinen Porzellanfabrik Königszelt
Schultheissbrauerei Spandauer Bergbrauerei Stettiner Vulkan

Div Eigenb Stamm Akt
10 h Altenburg Zeite 206,006 Leipz Baubank 108 606on Aue Tepit 442,00b20 10 do Bierb Rerün
7 e Böhm Westb 158,756 v Riebeck Co 160,000
10 Buschtehbrad Lit A 188,0060 4 Lpz Kamm 170,250
10 do do B 204,750 10 do Malat Schkeud 148,0060
3,68 Galiz K Ludw B 92,500 fo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köklach 116,608ß 40 A p St M 340,008o Saalbahn 27,006 Sächs Kammg Spo Weimar Gera 16,500 Colbrig 97,50b20I Werrabahn 71,500 7 an ob 15920020mannDiv Biseonb St Akt 4 Sächs Webstuhl

82930 Altenburg Zeitz 182 006 Fabr Schönherr 170,75b20
12 Daux Bodenb Lit A 224,0060 9 Thür Gasges Lpz 159,250
12 do do B 224,006 9 n v W3 d 110 ir r VDiv Bank u Kredit Akt 10 do St Prior 141,008
9 Allg D Kr A Lpz 179,00b26 6 Zeitzer Par u A 85,000
7 PDresdener Bank I168,10b20 do do Oblig 104,255
o Gerger Bank 7 6 Westeregeln Partdo Häls u Krdtb Oblig 103,2560S Gothaer Privatb 114,000 12 Zuckerfab Glauzig 113,500
6 e Bank I130,25b2 6 ZTZuckerraff Halle 114,000due i Bank 116,250
7 Weimar B abgst6 Zwickauer s W Ausl Eisenb Obl

4 Aussig Teplitzer 102Div Ind Aktien Pr und 5 l Bönm Noräbann 62,000Stamm Prior 4 do do Gold 101,50teB
5 Chemn Werkz 5 Buschtehr BNdw 92,100Fabr Zimmerm 109,250 g do Em 1871 92,100
7 e Cröllw Papierfabr 120,000 s do do 1872 92,100

409 do Schlävschr 100,756 all do Gold 103,300
5 Dörstewitz Rattm 73,500 5 Dux Bodenbach 91,406
8 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,408

Stier Vorz A 69,756 5 do do 1874 110,000a Geraerſutesp u W 102,506 4 i Graz Kötlacher 85,100
7 SGermania Schw 5 do Em v 1871 u 72 85 906Sohn 110,006 4 Kuschau Oderberg 82,605
5 e Hallesche Str B 104,000 4 Prag Dux Gold 100,908an KetteElbs Akt 64,00beB 5 Gold 109,400

12 Körbisd Zuckerfb 119,00B d Prag Turnau 92,0060

Vereinigte Hanfschlauch Fabriken Aplerbecker Bergwerk Baroper

eaaaaaaaaaAACn an ä nBerliner Börse vom 1 Iär
Bismarckhütte Boch Gussstahl Georg Marie Harpener Hugo
Inowrazlaw Lauchbammer Marienhütte Kotzenau Mende und
Schwerte Grube Leopold Pluto Stamm Prioritäten Niedriger
notirten 3proz Reichsanleihe Berliner Bank Berliner Makler
Verein Prince Henribahn Berliner Cementbau Gesellscbatft
Stassfurter chemische Fabrik Concordia Bergbau Courl Berg
bau Hagener Gussstahl Pluto Aktien Rheinische Anthracit
Deutsche Staatsfonds waren grossentheils etwas besser auch
fremde Werthe und Prioritäten im allgemeinen Privatdiskonto
138 Proz

Produktenmarkt Weizen schloss um 1 bis I M höher
als gestern zum Theil auf Reprise im Roggenmarkte weil spätere
Sichten in Weizen wesentliche Besserung erfahren Roggen
schloss reichlich um 1 II besser als gestern auf grössere Käute
der Platzspekulation mit Berechtigung zu Nachlieferungen In
Hafer schlossen Termine z bis 9 M besser Spiritus fest
Preise um 30 Pf höher als gestern

eaaaaAAÜaaAÜ nan mr

Essener Kredit
Geraer Bank

Kursk Kiew 4 94,500Mosco Kursk 4
Mosco Rjäsan 4 95,40b2Mosco Smolensk 5 1102,90b
Rjäsan Koslow 4 94,8062
Rjaschk Morczansk 5 11102,40b
Rybinsk Bologoye 5
Russ Südwestbahn 4 95,40b2
Transkaukasische 3 79,40b2
Warschau WienerlOoer 4 699,40b2

do s er 4 99,40bdo ler 4 99,50b2
Wladikawkas Oblig 494,700
Zarskoe Selo J e e 5 n eng
Manitoba 4 l 100,406Northern Pac I bis1921 6 113,60b26

do II 19331 6 108,60626
do III rz 1937 6 101 10b26

Oreg Railw u N 19251 5 92,10b20
St Louis u S Fr 1931 6 107,90b

do do 1931 5 94,10b20
Angatolische 1 5 1 92,40b26
Oeste de minas 5 J 80,50b26
Portug Eisenb O 1886 40 90626

do 1889 4 27,20b20
Schweiz Centralb 18801 4

do 1883 4do 1886 4
do Nordostbahn 4

Serb Eis Hyp Obl A 5 383,00b260
do Lit B 5 380,60b20

Wilhelm Luxemburg 3 j91,6060

Bank Aktien

Anglo Deutsche Bank s
Bank d Berl Kassenv 6 132,500
Bank f Sprit u Prod 3 69,39620
Barmer Bankverein 6 I116,00bzB
Berliner Handels Ges 7 153 90b2
Braunschw Bank 526108,250
Cöln W u Komm 599,00b20
Cob Goth Kredit Ges 5 115,80b20
Danziger Privatbank 82132 00b20
Deutsche Grundschuld 6 117,000
DeutscheNationalbank 5 r

127,300

L ti r Bisenbahn Stamm Aktienursnotirungen

vom 1 März n Wir 68,0003 uschtiehrader B 10 205 256Brgänaunge Kureliete zu den Halberst Blankenb 41 104,0062
telephoniseh übermittelten Wo jtal Meridional Eb 71 130,206
tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westb O 55,00b

u 4onds u Staatspap Krefeld Verdinger 0 7,000Dentacne Zonae n Staatarav atte Tür r u 377850
Bad Staats Eis Anl 4 105,500 Frankfurt Güterb 4 74,00b26
Bairische Anleihe 4 1107,406

urhess Sch à 40 TZug Präm Anl d 4 1140,800 Deutsche Bisenb Stamm

Baierische Präm Anl 4 Ziehung PrioritätenBraunschw 20 Thlr I v Ziehung
r m u Breslau Warschau 1820 87,2 b

Thlr e 137 Dortmund Gronau E 4 115,906Hamb 50 Thlr Loose 3 1137,20B Monienb 2 12 rLübecker 3 129,70B detne Mlawkaw s II z aMeininger 7 ILoose 238,606 u Südbahn s uOldenb 40 Thir Loosel 8 128 250 Saalbahn 312 24,00
Weimar Gera 32 87,756

Ausländische Fonds
innländische Loose 68,50b Ausland Visenb Stamm u

er 15 F es 33,89b2 Stamm Prior Aktien
Italien atb Ftd er 41 7337
Kopenhag Stadt aAnl s 22 Albrechtsbahn gar 1Nahiandetiolare Leon 2120 Ka Hedent r i 29 90b2
Oesterr Papier Rente 4 83,293 Reiehenb Pardubitz 31721 83,400

do Ored 100 58 3229 O ngar Galiz gar 586,7567777 1377 eng Ttaſ Meridiongux 7 i 130,206

2 r 7 Mi etfr 03,60bRuss Poln Schatz Obl 4 86,006 do Mittelmeerb 5 I10s
do Präm Aul 1864 5
do do 1866 5Spanische Ext 64,30b26 Bisenb Prior Obligationen

Türkische Anleihe 1do Administr 5 92 10b2
do Zoll Oblig 5 Berg Müärk III A B 3,100 25b20
do 400 Fres Loosel 85 00b do III O z 100,25b26

Ungarisehe Gold A 5 102,000 Braunschweigische 4
do Grundentl ObI 4 61,256 e gü ab A abg S Dlagdeburg WittenbMehr I4 w 68 69 gar 4

Deutsche Hypoth Pfandhbriefe 77 7s m 4
2 Mecklenb Friedr Frab 39km 2 102,10B Ob ergehles Iät E a D7

Deuis Gr Kr Präm I 3 113,30b2 Sääval vdo I Apih 31108 40b26 Qthenes Südbahn 412
D Gr K B III IIIa u da nlbahnIII v 3, 89 ob Weimar Geraer 4D Gr K B IV rz 110 3 99,90b26

àäo V rz 100 3 94,256
do VI rz 100 4 1103,000 Albrechtsbahn 5 90,50b2

Deuts Grundsch Obl 4 102,20b26 Böhm Nordb Obl 4 1101,60b26
do do do 3 97 10b26 BuschtehraderG Obl 4 103,506

Deuits Hyp Pldbr 4 103,60b26 Dux Bodenbacher II 5
Hamb Uyp rzb à 100 4 1101,90b do III sdo uvkdhb bis 19001 4 103 00b2 do Silb Pr 4 82,70b20
AMeininger Uyp Pfdb 4 1101,256 do Gold Pr 4

do II unkdb bis1900 4 103,000 Dux PragerGold Obl 5do Pram Pfabr 4 130,9002 Ganz Karl Ludw 1881 4 82 10b20
Nordd Gr Cred Pldb 4 101,7 ba Ital Eis Obl v St gar 36568,60 be
Pfälz Hyp Bk Pfdbr 3 97,600 Kasch Oderb Gold 890 4 6898,80b260r do Silb Pr 891 4 82,106neue r2z 100 4 1101,50b26 Kronprinz Rudolfesb 4 82,590
do VI b 1900 unk 4 I08,00ba6 o Salzksmwergut 4 101,900
P B C Pſd I II rz 1101 5 114,306 Lemberg Czernowiſzerf 4 81,90b2
do III V u VI rz 1001 5 107,6090 Oest Frz Staateb alte 3 64,75b20
do VII VIII IX rz 100 4 101,80b do 18741 3 83,30b2B
do XIII vz 1001 4 192 90b do 1885 3 82,25b26do XI rz 100 3 96 50b do Ergänzungsen 3 832,25bePr Cenirb Pfdb z 1001 4 101,090 do Gold Pr 4 I102 10b

do do 1800 4 105,00 b Oesterr Lokalbehn a 86,900
do do 3 97,50 b o Nordwestbahn 5683,00bzBPr Centr Komm Obl 3 97,90 b Pilsen Prieseen

Pr Up A B VII XII 4 102,000 Südöster Bahn Lowb 3665,700
do do XV XVIII do Obligationen 5 104,890unkündb bis 19001 4 108 00b26 Ungar Nordostbahn 5 684,500

Pr Hp V A O Certit 4 h do do Gold O 5 101,600
Rheip Hyp Pldb 1890 4 do Eieenb Silb A 4 88,90do do 3 i 97,00 b Gr Russ Eisenb Ges 370,700Schles B r a110 5 108,600 Ivaengorod Dombrowo 49 ,101 40 ba

do do do 49 113,300 Koslow Woron 1869 4 94,406
do Bodenkredit 4 1102,250 l Kurek Chark Asow e9l 4 99,900

Hannoversche Bank 4 108,800
Hamburg Hypoth B 8 138,750
Hamb Com u Disc B 4

er Vereinsb 5 88,250
Leipziger Bank 6 129 80beB
Lübecker Kommerzhb 7 116,250
Mecklenb Hypotheken 8 1136,000Nordd Grund Kreoit 0 84,00b2B

Oesterr Länderbank s
Oldenb Spar u Leihb 6
Preuss Immob M p St 13 219,50b

do Leihhaus Konv 6 93,250
Rhein Westf Bank o 46,00b20
Weimar Bank konv 7 97,006
Westfälische Bank 5 1I109,800
Wiener Bankverein 7 JWiener UVnionbank 7

Industrie Aktien

A G f Anilinfabr 6 160,00v0
Archimedes 5 00b20Bau Ausführung 6 092,300ne 7,8 1010t20
22 do Neustadt o 08,00b
J Passage konv 3 72 00 b

Wilmersd T G 16 168,50b260

Bazar o 205,006Berliner Lagerhot o 190,00b20
do o St Pr 3 1121,50b20

do Musik Picgtschw 10Omnibus Gesellschaft 12 2686 00
Braunschweiger Jute 6 123 90b2

utzke Metallindustr 2 99,00b2B
harloitb Wasserwerk 10 200 25b20

Chem Fabr Schbeving 13 278,00b0
Danziger Oelmühle 13 91,250

Danz Oelmuhble St Pr
Dessauer Gas
Düsseldorfer Waggon
Elberfeld Farbenfahbr
Erdmannsdorf Spinn
Frister Rossmann kv
Gummi Fab Fonrobert

do Voigt Winde
do Volpi Schlüter

Harburg Wien Gummi
Jeserich Asphalt
Kaiserhof konv
Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Neuss Wagenbau
Nordd Eiswerke
OppelnerPortl Cemnt
Pferdebahn Ges

Braunschweiger
Breslauer
Stettiner

Sächs Stickmasch
Siemens Glas Industr
Strals Spielkart St P
Vr Deutsch Petr St P
Ver Köln Rottw Pulv 1
Wilhelmshütte
Zuckerfabr Fraustadt

p

0 1100,00b20
0 170,00b e
14 149 90b
18 224,59b20
6 102,60b2
o 76,26b
3 365,00hbz6
8 11133,00b20

5 95,00b20
20 276,25ba0
e

8

6 115,00b2
232099 b

5 J 34,00be0
8 264,00b2
6 7538,006
291,75bz
2 e 86,00 b
3 67,00bz6
5 90,50b20

42 104,00B
7 126,00ba0
2 63,100
4 118,006
11 160,50b20
62 107,00B
917,50b26
o 161,40b
2 4 61 50b20
0 94,50b20

Bergwerks u Hütten Goes

Anhalter Kohlenwerke
Baroper Walzwerk
Berzelius
Braunschw Kohlenw

do St PrConsolidat Bergw G 2
Consol Marie
Consol Redenh St Pr 0
Duxer Kohlen kon t
Gelsenkirch Gussstahl
Georg Marien St A

do St PrHagener Gussstahl
Harzer Fisenw konv
do do St Pr

Hugo Bergwerk 1Inowrazlaw Steins B
Kattowitzer
Königin Marienhütte
König Wilhelm conv 22

do St Pr 27Leopoldsgrub Edderitz
Rhein Antr Kohlen
Rheinische Stahl Lit C

7 1 66,100
o 672,3020
12 125,00b20

4

s 93,50b
0 1680,89b20
2 e 42,25620

8,50be0
2 1127,25b20
1074,100
53110b20
5 1101,000

s 11100b0
0

o 29,00b2B
0 118,75b20
o 47,10b20
8 124,90b20
4 62,00b20

120,5020
178,50b20

675,50b
7 868ö,75b20
i0 152,76b20

Oblig v Indust u Bergw Ges

Allg Elektr Gesellech
Aschersteb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Gr Berl Pferdeb I u II
Hamb Packetfahrt
Benehkel Obligationen

Laurahütte
Luise Tiefbhan
Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisenbahnb

do Eisen Ind
Passoge Akt Bauver
Solvay Obligationen
Thale Eisenwerk
v Thiele Winkler

Westt Oruben Verein
Zoologischer Garten

e

W

100,506

104,0060

107,00b20
111,802
102,00b20

103,900
104,606
103,50b2B

100,250

102 4012

101000

101,100
102,505
100,006
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